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Bitteres Pokal-Aus in München 

 

Ausverkauftes Haus: 2.500 Zuschauende fanden sich zum Topspiel des DFB-

Pokal Halbfinales im FC Bayern Campus in München-Fröttmaning ein. Zudem 

hielt das dritte Aufeinandertreffen der favorisierten Münchnerinnen mit der TSG 

Hoffenheim das, was das Spiel versprach. Beide vorangegangenen Bundesliga-

Spiele konnten die Münchnerinnen jeweils für sich entscheiden, obwohl die TSG 

beide Male in Führung gegangen war. Mit 5:1 zuhause und 3:1 in Hoffenheim 

durfte sich jeweils die Mannschaft von Alexander Straus über die erfolgreichen 

Spielausgänge freuen. Doch auch, wenn Theodoros Dedes bei der Spieltags-

Pressekonferenz betont tief stapelte, wusste auch er im Vorfeld, dass die Bayern-

Akteurinnen unter der Woche mit dem Heimspiel in der Champions League gegen 

Olympique Lon mehr Körner lassen mussten, als seine Spielerinnen in den 

normalen Trainingseinheiten. So wollte die TSG natürlich auch jede Chance 

nutzen, die der Ligaprimus anbot. Von Beginn an waren die Hoffenheimerinnen 

griffig und konnten die Bayern unter Druck setzen. Nach der Zwei-Tore-Führung 

konnte es die TSG wieder nicht über das Ziel retten und musste sich im Endeffekt 

mit 2:3 auswärts geschlagen geben. Doch auch, wenn das Spielergebnis wenig 

Grund zur Freude gab, so ist der Auftritt Anlass genug, um optimistisch auf die 

Schlussphase in der Google Pixel Frauen-Bundesliga zu blicken. Bei 

Tabellenschlusslicht Turbine Potsdam gibt es am 18. Spieltag bereits 

Gelegenheit, sich den Frust über das Pokalaus von der Seele zu schießen. 
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Aufstellungen: 

 

FC Bayern München: 

 
Trainer: Straus 

 

TSG Hoffenheim: 

 
Trainer: Dedes 

 

Tore: 0:1 Memeti (14.), 0:2 Delacauw (24.), 1:2 Harder (35.), 2:2 Harder (40. / 

HE), 3:2 Harder (53.) 

 

Gelbe Karten: Kett / Diehm, Janssens, Cazalla, Memeti, Doorn 

Gelb-rote Karte: Dedes 

 

Schiedsrichter: Schwermer (Ballenstedt) 

Assistenten: Kruse, Steingräber 

Vierte Offizielle: Söder 

 

Zuschauende: 2.500 (ausverkauft) 

  



© 2025 Fussball Media 
 

Spielfilm: 

5. Spielminute: Nach einer Ecke kommt Magdalena Eriksson frei zum Kopfball, 

der allerdings an Freund und Feind vorbei ins Toraus fliegt. 

11.: Dominika Grabowska versucht sich mit einem Distanzschuss, doch der Ball 

fliegt knapp über das Tor von Ena Mahmutovic. 

14.: Tor für Hoffenheim: Drei Schritte zum Glück. Langer Pass von Lisa Doorn 

auf die rechte Außenbahn zu Jill Janssens, die in den Strafraum flankt. Dort 

findet sie Ereleta Memeti, die überlegt in die Bayern-Maschen trifft. 

24.: Tor für Hoffenheim: Zunächst scheitert Memeti noch an Mahmutovic, doch 

dann trifft Feli Delacauw aus rund 15 Metern zur Zwei-Tore-Führung. 

35.: Tor für München: Jovana Damnjanovic flankt von der rechten Seite in den 

Strafraum. Dort läuft Pernille Harder im Rücken von Vanessa Diehm davon und 

kann zum Anschluss einköpfen. 

39.: Schiedsrichterin Miriam Schwermer zeigt auf den Punkt. Marta Cazalla 

bekommt den Ball an den Arm, der aber angelegt war.  

40.: Tor für München: Harder tritt vom Punkt aus an und schießt nach links. 

Martina Tufekovic ist zwar in der richtigen Ecke, kommt aber nicht an den Ball. 

45. +3: Klara Bühl leitet den Ball sehenswert mit der Hacke zu Damnjanovic 

weiter, doch der Schuss fliegt über das Tor. 

47.: Eine Flanke von Simon in die Strafraummitte bringt Damnjanovic auf das 

Tor, doch Tufekovic ist zur Stelle und bugsiert das runde Leder über die Latte. 

51.: Bei der Rettungstat hat sich Tufekovic verletzt und muss vom Spielfeld 

begleitet werden. Für sie kommt Laura Dick ins Spiel. 

53.: Tor für München: Unglückliche Aktion von Dick. Einen langen Ball der 

Münchnerinnen will Dick im Halbfeld klären. Dabei schlägt sie über den Ball. 

Nutznießerin ist Harder, die an das Spielgerät kommt und den erstmaligen 

Führungstreffer für die Bayern erzielt. 

73.: Lea Schüller kommt von der linken Seite aus zum Torschuss, doch das 

runde Leder fliegt knapp über das TSG-Tor. 

76.: Ein Freistoß von Memeti landet maßgenau bei Cazalla, die aber zu wenig 

Druck hinter das Spielgerät bekommt. So kann Torhüterin Mahmutovic halten. 


